
Jahresbericht 2023

die Berichte über sexualisierte Gewalt gegen 

Kinder sind schockierend, sie verunsichern und 

machen hilflos. Gleichzeitig ist das Thema 

tabuisiert und mit Widerständen und 

Abwehrreaktionen behaftet.

Mit der Aufführung des Kindertheaters „STOP! – 

Ich bin hier und Du bist da“ und der begleitenden 

Elternarbeit konnten wir Kindertagesstätten in 

Stadt und Kreis Düren in ihrer Präventionsarbeit 

und in der sexuellen Bildung unterstützen. In 

einigen Kindertagestätten sind Theaterstück und 

Elternabend fester Bestandteil des institutionellen 

Schutzkonzeptes geworden. Es ist sehr 

beeindruckend zu erleben, wie aufmerksam die 

Kinder den Schauspielern folgen. 

Gestik, Mimik und Sprache erreicht die Kinder 

und sie verstehen intuitiv, dass es um ihren Schutz 

und ihr „Beschützt-werden“ geht. 

Die Eltern werden vor dem Aufführungstermin 

mit einen Elternbrief informiert, so können sie 

die Kinder vor und nach der Theateraufführung 

gut begleiten. In den Elternabenden werden 

Eltern unterstützt, die richtige Sprache für das 

Thema sexuelle Bildung und sexuelle Übergriffe 

zu finden. Sie erhalten Informationen , wie sie 

Hinweise  sexueller Grenzverletzungen erkennen  

und im Verdachtsfall auf Missbrauch adäquat 

reagieren können.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei den 

Kindertagesstätten und Familienzentren für die 

sehr gute Zusammenarbeit.

L i e b e  M i t g l i e d e r  u n d  U n t e r s t ü t z e r * i n n e n ,

E i n  b e s o n d e r e r  D a n k  g i l t  u n s e r e n  S p e n d e r n ,  d i e  u n s e r e  A r b e i t  
e r m ö g l i c h e n !



STOP! Du bist da und ich bin hier

STOP … ist ein leichtes Stück über ein schweres 

Thema. Mit viel Feingefühl, klaren Worten und 

verspielter Bewegungsfreude laden Fine und Felix 

die Kinder in die Beschäftigung mit übergriffigem 

Verhalten und klaren Grenzen ein und erinnern 

sie so an ihr eigenes Körper-Königreich.

Ü b e r  d a s  S t ü c k :

Eigentlich ein ganz normaler Nachmittag, an dem 

Fine und Felix draußen spielen: Wolkentiere 

entdecken, mit dem U-Boot ins Meer sinken, 

Sockentänze erfinden und Schutz vor Regen 

suchen. 

Das Stück ist für Kinder ab 4 Jahre geeignet 

(3-jährige können nach Absprache teilnehmen).

Pro Vorstellung können max. 40 – 50 Kinder 

teilnehmen (Doppelvorstellungen sind möglich).

Als Aufführungsraum eignet sich eine übliche Kita 

Turnhalle bzw. ein Bewegungsraum (keine 

Bühne). Die Vorstellung dauert ca. 40 min.

E i n  T h e a t e r s t ü c k  f ü r  
K i n d e r t a g e s s t ä t t e n
ü b e r  K ö r p e r  u n d  G r e n z e n  i m  
R a h m e n  d e r  P r ä v e n t i o n  v o n  
s e x u e l l e m  M i s s b r a u c h

Fine und Felix vertrauen einander komische 

Erlebnisse an: vom Mann im Schwimmbad, der viel 

zu nah kommt. Oder vom Kind, das einfach nicht 

aufhören will, zu kitzeln. Sie erzählen von 

Mut-Kugel und Stop-Feder und davon, wie man 

sich als Königin und König im eigenen Körper 

fühlt. 

Organisatorische, terminliche und finanzielle 

Absprachen erfolgen mit Frau Andrea Lucas vom

Wolkenstein Theater (Tel. 0163 9719837). 

Informationen und Fotos zum Stück finden Sie 

auf der Webseite vom Theater Wolkenstein bzw.

unter diesem Link 

https://wolkenstein-theater.de/repertoire/stop/

Doch dann verheddern sich die Beiden in eine 

unerwartete Stimmung und sie fragen: Hast du 

schon mal Hilfe geholt? Gibt es schlechte 

Geheimnisse? Kann man sich auch selbst 

verpetzen? 



D e r  b a s t a !  E l t e r n b r i e f  z u m  T h e a t e r s t ü c k

Seit 2023 sind alle drei Erziehungsberatungsstellen in Stadt und Kreis Düren mit Fachstellen bei 

sexualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche ausgestattet.

Neben der Arbeit mit den betroffenen Familien gehören zu den Aufgaben der Fachstellen auch präventive 

Angebote für Eltern, Fachberatung für pädagogische Einrichtungen sowie Präventionsschulungen für 

Mitarbeitende und Ehrenamtliche in kirchlichen Einrichtungen. Zudem gehört es zum Tätigkeitsfeld, die 

Vernetzung mit bestehenden Strukturen wie der Fachberatung des Kreis Düren oder basta e.V. auszubauen, 

und die Schnittstellen zum Gesundheits- und Justizsystem zu verbessern.

Ansprechpartner sind:

Evangelische Gemeinde zu Düren - Psychologisches Beratungszentrum

Dennis Niermann, Wilhelm-Wester-Weg 1, 52349 Düren, 02421 / 188142; -148

SkF Düren - Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern

Ralf Arnolds, Bonner Straße 11-13, 52349 Düren, 02421 / 2843500

Diakonie Kirchenkreis Jülich - Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Maren Geiser-Heinrichs, Aachener Straße 13a, 52428 Jülich, 02461 / 52655

basta! hat einen zweiseitigen Elternbrief erstellt, der an alle Eltern weitergegeben werden soll.

Er enthält Informationen zum Stück und Auszüge aus den Elternbriefen des AKF mit generellen

Informationen für Eltern über sexuelle Gewalt und Mutmacher-Sätzen, die die Eltern den Kindern

vermitteln sollten. Ergänzt wird er durch die Telefonnummern von Beratungsstellen.

F a c h s t e l l e n  b e i  s e x u a l i s i e r t e r  G e w a l t  g e g e n  K i n d e r  u n d  
J u g e n d l i c h e

Der Elternbrief kann über www.basta-dueren.de heruntergeladen werden.



Elternabende zum Thema Entwicklung von 
kindlicher Sexualität und Doktorspiele
 • Eifelzwerge in Hürtgenwald – Gey
 • Bachpiraten in Linnich
 • 2x bei den Kleinen Füchsen in Jülich
 • Spatzennest in Langerwehe
 • AWO Schlingeltreff in Echtz
 • Maria Frieden in Gürzenich
 • Villa Pytlik Mariaweiler
    

Fortbildungen für Erzieher*innen
 • Entwicklung kindlicher Sexualität 
  Kita Helene-Helmig 
 • Was tun bei einem Verdacht 
  Eifelzwerge in Gey
 • Entwicklung kindlicher Sexualität 
  Eifelzwerge in Gey
 

Im Jahr 2023 wurden 8 Elternabende und 3 
Fortbildungen für Erzieher*innen durchgeführt.
Den Eltern Sicherheit zum Thema Doktorspiele in 
Abgrenzung zu sexuellen Übergriffen zu 
vermitteln, ist ein Anliegen der Elternabende.
Viele Eltern sind verunsichert, was sich z. B. durch 
Fragen wie: „Was ist normal?“, „Wann nimmt mein 
Kind Schaden?“, Wo sind Grenzen?“  bemerkbar 
macht. Wenn Eltern Sicherheit gewinnen, können 
sie auch ihren Kindern Sicherheit geben. So helfen 
sie den Kindern in einer Welt zu bestehen, die von 
vielen subjektiv als immer unsicherer erlebt wird.

E l t e r n a b e n d e  u n d  
F o r t b i l d u n g e n  f ü r  
E r z i e h e r * i n n e n  2 0 2 3

basta! e.V. ist als gemeinnützig anerkannt und alle 

Spenden sind steuerlich absetzbar. Wenn Sie eine 

Spendenbescheinigung wünschen, geben Sie bitte 

auf dem Überweisungsformular unter Vermerk 

Ihren Namen und Ihre Anschrift an, damit wir sie 

Ihnen zusenden können. Für Spenden bis zur 

Höhe von 300 € reicht dem Finanzamt ein 

Einzahlungs- oder Überweisungsbeleg

- Regionalinitiative Dürener Zahnärtze

- Schatzkiste Düren

- ASF Kleiderlädchen Jülich

- Lions Club Düren

- Frauen helfen Frauen

- Kreis Düren

Zu den Spendern und Spenderinnen, die basta! 

e.V. in 2023 unterstützten gehören Privatpersonen, 

deren Namen wir aus Datenschutzgründen nicht 

aufführen können und die folgenden Initiativen 

und Einrichtungen

A l l e n  S p e n d e r n  g i l t  e i n  
h e r z l i c h e r  D a n k !

Die Spenden werden zeitnah für die Prävention 

und sexuelle Bildung verwendet. So realisieren wir 

mit Ihren Spenden Selbstbehauptungskurse für 

Kinder und Jugendliche, Elternbildungsangebote 

in Kindertagesstätten und Familienzentren, 

theaterpädagogische Angebote in 

Kindertagesstätten, Familienzentren, Grund- und 

weiterführenden Schulen. 

basta! e.V. 

Konto: DE58 3955 0110 0000 6674 93

Sparkasse Düren / BIC: SDUEDE33XXX

M i t g l i e d s c h a f t

Jedes neue Mitglied zeigt, dass ihm der Einsatz 

unseres Vereins gegen sexuellen Missbrauch an 

Kindern wichtig ist. Der Jahresbeitrag beträgt 25 €. 

Die Beitrittserklärung finden Sie auf unserer 

Homepage www.basta-dueren.de. Wir freuen uns 

auch über Mitglieder, die uns aktiv unterstützen 

möchten, z.B. bei Infoständen, Kontaktaufnahmen, 

Theaterstücken, Präventionsangeboten und 

anderen Aufgaben. Kontaktieren Sie uns einfach!

c/o Der Paritätische

Paradiesbenden 24

52349 Düren

Mobil: 0151 - 525 716 90

Mail:  info@basta-dueren.de

Web:  www.basta-dueren.de
I m p r e s s u m
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